
Schmidt Pál E.V. 

Name 

Datenverwaltungshandbuch 

EINFÜHRUNG 

Schmidt Pál E.V. H-1238 Budapest, Lóállás u. 12-14 (nachstehend: Diensteanbieter, Datenkontrolleur) 

wird dem folgenden Prospekt übermittelt. 

Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und beim freien 

Datenverkehr sowie zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 95/46 (Allgemeine 

Datenschutzverordnung) VERORDNUNG (EU) 2016/679 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES 

RATES (April 2016) 27.) Wir liefern die folgenden Informationen. 

Dieser Datenverwaltungsleitfaden regelt die Datenverwaltung der folgenden Seiten: www.spjagd.hu 

Das Datenverwaltungshandbuch ist verfügbar unter: http://www.spjagd.hu/ 

Änderungen dieses Prospekts werden ab der oben genannten Adresse wirksam. 

DATA MANAGER UND KONTAKTE: 

Name: Schmidt Pál E.V. 

Hauptsitz: 1238 Budapest, Lóállás u. 12-14. 

E-Mail: uzlet@spjagd.hu 

Telefon: +36205603198 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

Name: Pál Schmidt 

Hauptsitz: 1238 Budapest, Lóállás u 12-14 

E-Mail: uzlet@spjagd.hu 

Telefon: +36205603198 

DEFINITIONEN 

1. "personenbezogene Daten" Informationen, die sich auf eine bestimmte oder bestimmbare 

natürliche Person beziehen ("betroffene Person"); bezeichnet eine natürliche Person, die direkt oder 

indirekt, insbesondere durch Bezugnahme auf eine Kennung, wie Name, Nummer, Positionsdaten, 

Online-Kennung oder einen oder mehrere Faktoren, die sich auf die physische, physiologische, 

genetische, intellektuelle, wirtschaftliche, kulturelle oder soziale Identität einer natürlichen Person 

beziehen identifiziert; 

2. "Datenverarbeitung" bezeichnet eine Reihe von Vorgängen oder Vorgängen, die auf 

automatisierte oder nicht automatisierte Weise mit personenbezogenen Daten oder Dateien 

durchgeführt werden, wie z. B. Erhebung, Aufzeichnung, Systematisierung, Trennung, Speicherung, 

Umwandlung oder Änderung, Abfrage, Einsicht, Verwendung, Kommunikation, Verbreitung oder 

Verteilung. durch andere Mittel zur Bereitstellung, Koordinierung oder Zusammenschaltung, 

Einschränkung, Löschung oder Vernichtung; 



3. „Verantwortlicher“ eine natürliche oder juristische Person, eine Behörde, eine Agentur oder eine 

andere Stelle, die allein oder in Verbindung mit anderen die Zwecke und Mittel der Verarbeitung 

personenbezogener Daten bestimmt; Wenn die Zwecke und Mittel der Datenverarbeitung durch das 

Recht der EU oder der Mitgliedstaaten festgelegt sind, können die spezifischen Aspekte der 

Ernennung des für die Verarbeitung Verantwortlichen oder des für die Verarbeitung 

Verantwortlichen durch Unions- oder nationales Recht festgelegt werden. 

4. „Datenverarbeiter“ bezeichnet jede natürliche oder juristische Person, Behörde, Agentur oder 

sonstige Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

verarbeitet; 

5. „Empfänger“ bezeichnet jede natürliche oder juristische Person, Behörde, Agentur oder sonstige 

Einrichtung, mit der personenbezogene Daten übermittelt werden, unabhängig davon, ob ein Dritter 

beteiligt ist oder nicht. Behörden, die im Rahmen einer spezifischen Untersuchung gemäß den 

Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten Zugang zu personenbezogenen Daten haben, 

gelten nicht als Empfänger. Der Umgang mit diesen Daten durch diese Behörden muss gemäß den 

geltenden Datenschutzbestimmungen gemäß den Zwecken der Datenverarbeitung erfolgen. 

(6) "Einwilligung der betroffenen Person" eine freiwillige, konkrete und angemessene 

Willenserklärung der betroffenen Person, durch die er oder sie sein Einverständnis mit der 

Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen Daten durch eine unmissverständliche 

Bestätigung ausdrückt; 

(7) "Datenschutzvorfall" bezeichnet einen Sicherheitsverstoß, der zufällige oder rechtswidrige 

Zerstörung, Verlust, Veränderung, unbefugte Weitergabe oder unbefugten Zugriff auf übermittelte, 

gespeicherte oder anderweitig verarbeitete personenbezogene Daten zur Folge hat. 

GRUNDSÄTZE FÜR DIE VERWALTUNG PERSÖNLICHER DATEN 

Persönliche Informationen: 

(a) rechtmäßig und fair für die betroffene Person auf transparente Weise verwaltet werden 

("Rechtmäßigkeit, ordnungsgemäßes Verfahren und Transparenz"); 

b) zu bestimmten, eindeutigen und rechtmäßigen Zwecken abgeholt und nicht in einer Weise 

behandelt werden, die mit diesen Zwecken nicht vereinbar ist; nicht als mit dem ursprünglichen 

Zweck gemäß Artikel 89 Absatz 1 für die Archivierung im öffentlichen Interesse, für wissenschaftliche 

und historische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke ("Zweckbeschränkung") unvereinbar 

angesehen wird; 

(c) für die Zwecke der Datenverarbeitung relevant und relevant sein und sich auf das Notwendige 

beschränken ("Datensicherung"); 

(d) genau sein und erforderlichenfalls auf dem neuesten Stand sein; Es sind alle angemessenen 

Schritte zu unternehmen, um personenbezogene Daten zu löschen oder zu korrigieren, die für die 

Zwecke der Datenverwaltung ungenau sind ("Genauigkeit"). 

e) in einer Form gespeichert werden, die eine Identifizierung der betroffenen Personen nicht länger 

gestattet, als dies für die Zwecke erforderlich ist, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet 

wurden; Die Speicherung personenbezogener Daten über einen längeren Zeitraum darf nur erfolgen, 

wenn die Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zweck der Archivierung des öffentlichen 

Interesses gemäß Artikel 89 Absatz 1 zu wissenschaftlichen und historischen Forschungszwecken 

oder zu statistischen Zwecken gemäß den Rechten und Interessen der betroffenen Personen erfolgt. 



vorbehaltlich der Einführung geeigneter technischer und organisatorischer Maßnahmen zum Schutz 

ihrer Freiheiten ("begrenzte Lagerhaltung"); 

f) ihre Verwaltung erfolgt so, dass durch geeignete technische oder organisatorische Maßnahmen ein 

angemessener Schutz personenbezogener Daten einschließlich eines Schutzes vor unbefugter oder 

unrechtmäßiger Verarbeitung, versehentlichem Verlust, Zerstörung oder Beschädigung ("Integrität 

und Vertraulichkeit") gewährleistet wird. 

Der Verantwortliche ist für die Einhaltung der obigen Bestimmungen verantwortlich und muss die 

Einhaltung der Vorschriften nachweisen können („Verantwortlichkeit“). 

DATA TREATMENTS 

DATENMANAGEMENT BEZÜGLICH DES WEBSITE-BETRIEBS 

1. Die Tatsache der Datenerhebung, die Bandbreite der verarbeiteten Daten und den Zweck der 

Datenverwaltung: 

Persönliche Daten Zweck der Datenverwaltung 

Benutzername Identifizierung, um die Registrierung zu ermöglichen. 

Passwort Bietet einen sicheren Zugriff auf die Box. 

Verkabelt und Vorname Erforderlich für Kontakt, Einkauf und Abrechnung. 

E-Mail-Adresse Kontakt 

Telefonkontakte, Abrechnungs- oder Versandprobleme sind effektiver. 

Rechnungsname und Anschrift Ausstellung einer gültigen Rechnung, Erstellung eines Vertrags, 

Feststellung des Inhalts, Änderung, Überwachung der Erfüllung, Rechnungsstellung der Gebühren 

und Durchsetzung der damit zusammenhängenden Ansprüche. 

Name und Anschrift der Lieferung Erlauben Sie die Zustellung nach Hause 

Kaufdatum / Registrierung Führen Sie einen technischen Vorgang aus. 

Kauf / Registrierung IP-Adresse Führen Sie einen technischen Vorgang aus. 

Es ist nicht erforderlich, persönliche Informationen für den Benutzernamen oder die E-Mail-Adresse 

anzugeben. 

2. Stakeholder: Alle im Webshop involviert / registriert. 

3. Dauer der Datenverwaltung, Frist für das Löschen der Daten: Die Registrierung wird umgehend 

gelöscht. Mit Ausnahme von Rechnungslegungsunterlagen müssen diese Daten gemäß § 169 Absatz 

2 des Gesetzes C von 2000 über das Rechnungswesen 8 Jahre lang aufbewahrt werden. 

Ein Buchhaltungsbeleg, der direkt und indirekt die Buchhaltung unterstützt (einschließlich 

Sachkonten, Analyse- und Detaildatensätze), muss mindestens acht Jahre lang in lesbarer Form 

aufbewahrt und in Form eines Verweises auf die Buchhaltungsaufzeichnungen abrufbar sein. 

4. Identifikatoren potenzieller Datenkontrolleure, die zum Zugriff auf die Daten berechtigt sind, 

Adressaten personenbezogener Daten: Personenbezogene Daten können von Vertriebs- und 

Marketingmitarbeitern des Datenkontrolleurs unter Beachtung der vorstehenden Grundsätze 

verarbeitet werden. 



5. Beschreibung der Rechte der betroffenen Personen an der Datenverwaltung: 

• Die betroffene Person kann vom für die Verarbeitung Verantwortlichen Zugang, Berichtigung, 

Löschung oder Einschränkung der sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen, und 

• gegen den Umgang mit diesen persönlichen Daten protestieren und 

• Die betroffene Person hat jederzeit das Recht auf Datenspeicherung und Widerruf der Einwilligung. 

6. Sie können den Zugriff, die Löschung, die Änderung oder die Beschränkung der Verarbeitung 

personenbezogener Daten, die Übertragbarkeit von Daten und den Protest gegen die 

Datenverarbeitung auf folgende Weise einleiten: 

- per Post: 1238 Budapest, Lóállás u. 12-14. 

- per E-Mail: uzlet@spjagd.hu 

- per Telefon: +36205603198 

7. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: 

7.1. Die Einwilligung der betroffenen Person, Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a, Infotv. § 5 Abs. 1 

7.2. CVIII von 2001 zu bestimmten Fragen der Dienstleistungen des elektronischen Handels und der 

Dienste der Informationsgesellschaft (im Folgenden: Elker TV.) 13 / A. § (3): 

Der Diensteanbieter kann die personenbezogenen Daten verwalten, die für die Erbringung des 

Dienstes technisch wesentlich sind, um den Dienst bereitzustellen. Im Falle der Identität anderer 

Bedingungen muss der Diensteanbieter die Mittel, die zur Bereitstellung des 

Informationsgesellschaftsdienstes verwendet werden, auswählen und in jedem Fall so betreiben, 

dass die Verarbeitung personenbezogener Daten nur dann erfolgt, wenn dies für die Erbringung des 

Dienstes und für die Erfüllung der in diesem Gesetz genannten Zwecke unbedingt erforderlich ist. 

notwendig, aber in diesem Fall nur in dem Umfang und für die erforderliche Zeit. 

7.3. Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c im Falle einer Rechnung gemäß den 

Rechnungslegungsvorschriften. 

8. Bitte beachten Sie das 

• Die Datenverwaltung basiert auf Ihrer Zustimmung. 

• ist verpflichtet, persönliche Informationen anzugeben, damit wir Ihre Bestellung ausführen können. 

• Das Versäumnis, Daten zu liefern, hat zur Folge, dass wir Ihre Bestellung nicht bearbeiten können. 

DATENVERARBEITER 

Transport 

1. Tätigkeit des Datenverarbeiters: Lieferung der Produkte, Transport 

2. Name und Kontaktdaten des Datenverarbeiters: 

GLS General Logistics Systems Ungarn Verpackungslogistik GmbH 

2351 Alsónémedi, GLS Europa u. 2 

T: +3629886660 F: +3629886671 



Web: www.gls-hungary.com 

3. Die Tatsache der Datenverwaltung, der Bereich der verarbeiteten Daten: Versandname, 

Lieferadresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse. 

4. Interessengruppen: Alle sind an der Zustellung nach Hause beteiligt. 

5. Zweck der Datenverarbeitung: Lieferung des bestellten Produkts an die Wohnung. 

6. Dauer der Datenverwaltung, Frist für die Löschung der Daten: Sie dauert bis zur Auslieferung der 

Hauslieferung. 

7. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: Zustimmung des Benutzers, Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe a, Infotv. Abschnitt 5 (1). 

Hosting-Provider 

1. Vom Datenverarbeiter ausgeführte Tätigkeit: Hosting-Service 

2. Name und Kontaktdaten des Datenverarbeiters: 

Teconis Informatikai Kft. 

Hauptsitz: 1145 Budapest, Bácskai utca 61. 

Geschäftsregistrierungsnummer: 01-09-178796 

Verfügbarkeit: info@teconis.com 

3. Die Tatsache der Datenverwaltung, der Umfang der verarbeiteten Daten: Alle personenbezogenen 

Daten, die von der betroffenen Person bereitgestellt werden 

4. Stakeholder: Alle Stakeholder, die die Website nutzen. 

5. Zweck der Datenverwaltung: Die Website zugänglich machen und ordnungsgemäß funktionieren. 

6. Dauer der Datenverwaltung, Frist für die Löschung der Daten: Bis zur Kündigung der Vereinbarung 

zwischen dem Datenverantwortlichen und dem Hosting-Provider oder dem Antrag der betroffenen 

Person auf Löschung an den Hosting-Provider. 

7. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: Zustimmung des Nutzers, Info. Artikel 5 Absatz 1, 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a und CVIII von 2001 zu bestimmten Aspekten der Dienstleistungen des 

elektronischen Geschäftsverkehrs und der Dienste der Informationsgesellschaft; Akt 13 / A. (3). 

BEHANDLUNG VON COOKIE  

1. Webshop-spezifische Cookies sind sogenannte "passwortgeschützte Session-Cookies", 

"Warenkorb-Cookies" und "Cookies-Cookies", für die keine vorherige Zustimmung der 

Interessengruppen erforderlich ist. 

2. Die Tatsache der Datenverwaltung, der Bereich der verarbeiteten Daten: Eindeutige 

Identifikationsnummer, Datumsangaben 

3. Stakeholder: Alle Besucher der Website sind betroffen. 

4. Zweck der Datenverwaltung: Identifizierung der Benutzer, Registrierung des "Warenkorbs" und 

Nachverfolgung von Besuchern. 



5. Dauer der Datenverwaltung, Frist für die Löschung der Daten: 

Cookie-Typ Rechtsgrundlage für das Datenmanagement Datenmanagement 

Dauer Verwalteter Datenkreis 

Session-Cookies 

CVIII von 2001 zu bestimmten Fragen der Dienstleistungen des elektronischen Handels und der 

Dienste der Informationsgesellschaft (Elkertv.) 13 / A. Es gilt Abschnitt (3) A 

Zeitraum endet mit einer Besuchersitzung 

connect.sid 

6. Personenbezogene Datenverwalter, die zum Zugriff auf die Daten berechtigt sind: Der 

Verantwortliche verarbeitet keine personenbezogenen Daten mithilfe von Cookies. 

7. Offenlegung der Rechte der betroffenen Personen auf die Datenverwaltung: Die betroffene Person 

hat die Möglichkeit, Cookies im Menü Extras / Optionen von Browsern zu löschen, im Allgemeinen im 

Menü Datenschutz. 

8. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: Die Einwilligung der betroffenen Person ist nicht 

erforderlich, wenn die Verwendung von Cookies ausschließlich zur Übertragung über das 

elektronische Kommunikationsnetz oder zur Erbringung des vom Abonnenten oder Benutzer 

ausdrücklich angeforderten Dienstes der Informationsgesellschaft dient. 

VERWENDEN VON GOOGLE ADWORDS CONVERSION PLAY 

1. Das Werbeprogramm von Google Adwords wird vom Datenmanager verwendet und verwendet 

den Conversion-Tracking-Dienst von Google. Google Conversion-Tracking ist Google Analytics (1600 

Amphitheater Parkway, Mountain View, CA 94043, USA; Google). 

2. Wenn ein Benutzer über Google Ad auf eine Website zugreift, wird ein Cookie für das Conversion-

Tracking auf Ihrem Computer platziert. Die Gültigkeit dieser Cookies ist begrenzt und enthält keine 

persönlichen Informationen, so dass der Benutzer von ihnen nicht identifiziert werden kann. 

3. Wenn der Nutzer bestimmte Seiten der Website durchsucht und der Cookie nicht abgelaufen ist, 

können Google und der Datenkontrolleur feststellen, dass der Nutzer auf die Anzeige geklickt hat. 

4. Jeder Google AdWords-Kunde erhält ein anderes Cookie, sodass er nicht über die Websites der 

AdWords-Kunden verfolgt werden kann. 

5. Die durch Conversion-Tracking-Cookies erhaltenen Informationen dienen der Erstellung von 

Conversion-Statistiken für Ihre AdWords-Conversion-Tracking-Kunden. Kunden werden so über die 

Anzahl der Nutzer informiert, die auf ihre Anzeige klicken und über ein Conversion-Tracking-Tag 

verfügen. Sie haben jedoch keinen Zugriff auf Informationen, die einen Benutzer identifizieren 

könnten. 

6. Wenn Sie nicht am Conversion-Tracking teilnehmen möchten, können Sie es deaktivieren, indem 

Sie die Installation von Cookies in Ihrem Browser deaktivieren. Sie werden nicht in die Conversion-

Tracking-Statistiken aufgenommen. 

7. Weitere Informationen und die Google-Datenschutzbestimmungen finden Sie unter: 

www.google.de/policies/privacy/ 



VERWENDUNG VON GOOGLE ANALYTICS 

1. Diese Website benutzt Google Analytics, einen Webanalysedienst der Google Inc. ("Google"). 

Google Analytics verwendet sog. "Cookies", Textdateien, die auf Ihrem Computer gespeichert 

werden und die eine Analyse der Benutzung der von Ihnen besuchten Website ermöglichen. 

2. Die Informationen, die durch die vom Benutzer auf der Website verwendeten Cookies auf der vom 

Benutzer verwendeten Website generiert werden, werden normalerweise auf einem Google-Server 

in den USA gespeichert und gespeichert. Durch die Aktivierung der IP-Anonymisierung im Internet 

wird Google die IP-Adresse des Nutzers in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder in 

anderen Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum verkürzen. 

3. Mit Ausnahme von Ausnahmefällen wird die gesamte IP-Adresse an den US-Server von Google 

übertragen und dort gekürzt. Google wird diese Informationen im Auftrag des Betreibers dieser 

Website verwenden, um die Nutzung der Website durch den Nutzer zu bewerten und dem 

Websitebetreiber Berichte zu senden, die sich auf die Tätigkeit der Website beziehen, und um 

zusätzliche Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Nutzung der Website und des Internets zu 

erbringen. 

4. Im Rahmen von Google Analytics wird die IP-Adresse des Nutzers nicht mit anderen Daten von 

Google zusammengeführt. Der Nutzer kann die Speicherung von Cookies durch eine entsprechende 

Einstellung seines Browsers verhindern. Bitte beachten Sie, dass möglicherweise nicht alle 

Funktionen dieser Website in vollem Umfang genutzt werden. Es kann auch verhindern, dass Google 

Cookies sammelt und verarbeitet, einschließlich der IP-Adresse, die vom Nutzer bereitgestellt wird, 

indem das auf dem folgenden Link verfügbare Browser-Plugin heruntergeladen und installiert wird. 

https://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=hu 

NEWSLETTER, DM-AKTIVITÄT 

1. Unterabschnitt XLVIII von 2008 zu den Rahmenbedingungen und bestimmten Beschränkungen der 

wirtschaftlichen Werbetätigkeit. Gemäß Abschnitt 6 des Gesetzes von 2006 kann der Benutzer der 

Bereitstellung des Werbeanbieters und anderer Mailings durch den Diensteanbieter unter den bei 

der Registrierung angegebenen Kontaktdaten ausdrücklich und ausdrücklich zustimmen. 

2. Des Weiteren kann der Kunde dem Umgang mit den persönlichen Daten des Diensteanbieters 

zustimmen, um die Werbung unter Berücksichtigung der Bestimmungen dieses Prospekts zu 

versenden. 

3. Der Diensteanbieter sendet keine unaufgeforderten Werbemitteilungen und der Nutzer kann die 

Zusendung der Angebote ohne Einschränkung oder Begründung kostenlos abbestellen. In diesem Fall 

löscht der Diensteanbieter alle seine persönlichen Daten, die zum Versenden der Werbemitteilungen 

erforderlich sind, aus seinem Register und kontaktiert den Nutzer nicht mit weiteren 

Werbeangeboten. Benutzer können die Werbung deaktivieren, indem Sie auf den Link in der 

Nachricht klicken. 

4. Die Tatsache der Datenerhebung, der Umfang der verarbeiteten Daten und der Zweck der 

Datenverwaltung: 

Persönliche Daten Zweck der Datenverwaltung 

Name, E-Mail-Adresse Identifikation, um den Newsletter zu abonnieren. 

Datum des Abonnements Führen Sie einen technischen Vorgang aus. 

https://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=hu


Abonnement-IP-Adresse Führen Sie einen technischen Vorgang aus. 

5. Stakeholder: Alle vom Newsletter betroffenen Personen. 

6. Zweck der Datenverwaltung: Versenden elektronischer Nachrichten (E-Mail, SMS, Push) mit der 

Anzeige an die betroffene Person, Bereitstellung von Informationen zu aktuellen Informationen, 

Produkten, Aktionen, neuen Funktionen usw. 

7. Dauer der Datenverarbeitung, Frist für die Löschung der Daten: Die Datenverarbeitung steht bis 

zur Aufhebung der Einwilligungserklärung, dh bis zum Abbestellen der Daten, aus. 

8. Registrierungsnummer für die Datenverwaltung: in Bearbeitung ... 

9. Persönlichkeit der potenziellen, für den Zugriff auf die Daten berechtigten, für die 

Datenverarbeitung Verantwortlichen, Adressaten personenbezogener Daten: Personenbezogene 

Daten können von Vertriebs- und Marketingmitarbeitern des für die Datenverarbeitung 

Verantwortlichen verarbeitet werden, wobei die oben genannten Grundsätze einzuhalten. 

10. Beschreiben Sie die Rechte der betroffenen Personen an der Datenverwaltung: 

• Die betroffene Person kann vom für die Verarbeitung Verantwortlichen Zugang, Berichtigung, 

Löschung oder Einschränkung der sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen, und 

• gegen den Umgang mit diesen persönlichen Daten protestieren und 

• Die betroffene Person hat jederzeit das Recht auf Datenspeicherung und Widerruf der Einwilligung. 

11. Sie können den Zugriff, die Löschung, die Änderung oder die Beschränkung der Verarbeitung 

personenbezogener Daten, die Übertragbarkeit von Daten und den Protest gegen die 

Datenverarbeitung auf folgende Weise einleiten: 

- per Post an 

- per E-Mail an 

- per Telefonnummer 

12. Sie können den Newsletter jederzeit kostenlos abbestellen. 

13. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: Zustimmung der betroffenen Person, Artikel 6 Absatz 

1 Buchstabe a, Infotv. (5) (1) des Gesetzes und des Gesetzes XLVIII. § 6 Abs. 5 des Gesetzes: 

Der Werbetreibende, der Werbedienstleister oder der Herausgeber der Anzeige zeichnet die 

personenbezogenen Daten der Personen auf, die die Erklärung abgeben, die sie gemäß der 

Einwilligungserklärung leistet. Die in diesem Register enthaltenen Daten, die sich auf den Empfänger 

der Anzeige beziehen, dürfen bis zu ihrem Widerruf nur entsprechend der Einwilligungserklärung 

verarbeitet und nur mit vorheriger Zustimmung der betreffenden Person an einen Dritten 

weitergegeben werden. 

14. Bitte beachten Sie das 

• Die Datenverwaltung basiert auf Ihrer Zustimmung. 

• Sie müssen persönliche Informationen angeben, wenn Sie einen Newsletter von uns erhalten 

möchten. 

• Das Versäumnis, Daten zu liefern, hat zur Folge, dass wir Ihnen keinen Newsletter senden können. 



BESCHWERDE HANDLING 

1. Die Tatsache der Datenerhebung, die Bandbreite der verarbeiteten Daten und den Zweck der 

Datenverwaltung: 

Persönliche Daten Zweck der Datenverwaltung 

Draht und Vorname Identifikation, Kontakt. 

E-Mail-Adresse Kontakt 

Relations Tel. 

Rechnungsname und -adresse Identifikation, die auf Qualitätsprobleme, Probleme und Probleme mit 

Ihren bestellten Produkten eingeht. 

2. Stakeholder: Alle Stakeholder, die die Webshop-Website kaufen und sich darüber beschweren, 

und haben einen Qualitätsvorbehalt. 

3. Dauer der Datenverarbeitung, Frist für die Löschung der Daten: Kopien der Aufzeichnungen des 

Widerspruchs, des Protokolls und der Antwort darauf, wie in CLV 1997 über den Verbraucherschutz 

dargelegt. Akt 17 / A. § 7 Abs. 7 dieses Gesetzes bleibt fünf Jahre erhalten. 

4. Identifikatoren potenzieller Datenkontrolleure, die zum Zugriff auf die Daten berechtigt sind, 

Adressaten personenbezogener Daten: Personenbezogene Daten können von Vertriebs- und 

Marketingmitarbeitern des Datenkontrolleurs unter Beachtung der vorstehenden Grundsätze 

verarbeitet werden. 

5. Beschreibung der Rechte der betroffenen Personen an der Datenverwaltung: 

• Die betroffene Person kann vom für die Verarbeitung Verantwortlichen Zugang, Berichtigung, 

Löschung oder Einschränkung der sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen, und 

• gegen den Umgang mit diesen persönlichen Daten protestieren und 

• Die betroffene Person hat jederzeit das Recht auf Datenspeicherung und Widerruf der Einwilligung. 

6. Sie können den Zugriff, die Löschung, die Änderung oder die Beschränkung der Verarbeitung 

personenbezogener Daten, die Übertragbarkeit von Daten und den Protest gegen die 

Datenverarbeitung auf folgende Weise einleiten: 

- per Post 1238 Budapest, Lóállás u. 12-14 

- per E-Mail: uzlet@spjagd.hu 

- per Telefon: +36205603198 

7. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: Zustimmung der betroffenen Person, Artikel 6 Absatz 

1 Buchstabe c, Infotv. (5) (1) und der CLV von 1997 zum Verbraucherschutz; Akt 17 / A. (7). 

8. Bitte beachten Sie das 

• Die Bereitstellung personenbezogener Daten beruht auf einer vertraglichen Verpflichtung. 

• Die Verarbeitung personenbezogener Daten ist Voraussetzung für den Vertragsabschluss. 

• verpflichtet sein, persönliche Informationen zur Bearbeitung Ihrer Beschwerde bereitzustellen. 



• Die Nichterfüllung von Daten hat zur Folge, dass wir Ihre Beschwerde nicht bearbeiten können. 

GEMEINSCHAFTEN 

1. Die Tatsache der Datenerhebung, der Umfang der verarbeiteten Daten: Facebook / Google + / 

Twitter / Pinterest / Youtube / Instagram usw. registriert auf sozialen Netzwerkseiten oder im 

öffentlichen Profil des Benutzers. 

2. Stakeholder: Alle an Facebook / Google + / Twitter / Pinterest / Youtube / Instagram usw. 

beteiligten Personen auf Social-Networking-Sites und die Website "gecrawlt". 

3. Zweck der Datenerhebung: Teilen, "Werben" oder Bewerben des Inhalts, der Produkte, Aktionen 

oder der Website selbst auf den Websites sozialer Netzwerke. 

4. Dauer der Datenverwaltung, Frist für die Löschung von Daten, Identität der potenziellen 

Datenverantwortlichen und Rechte der betroffenen Person an der Datenverwaltung: Die 

Datenquelle, ihre Verwaltung sowie die Methode und die Rechtsgrundlage für die Übermittlung 

können auf der entsprechenden Gemeinschaftssite abgerufen werden. Die Datenverwaltung erfolgt 

auf den Websites sozialer Netzwerke, sodass Dauer, Modus und Möglichkeiten zum Löschen und 

Ändern der Daten durch die Regulierung der jeweiligen Community-Site geregelt werden. 

5. Rechtsgrundlage für das Datenmanagement: freiwillige Zustimmung der Daten zur Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten in sozialen Netzwerken. 

KUNDENBEZIEHUNGEN UND ANDERES DATENMANAGEMENT 

1. Wenn während der Nutzung unserer Datenverwaltungsdienste eine Frage auftaucht, haben Sie 

möglicherweise Probleme mit der betroffenen Person. Sie können sich an den für die 

Datenverarbeitung Verantwortlichen wie auf der Website angegeben (Telefon, E-Mail, soziales 

Netzwerk usw.) wenden. 

2. Datencontroller für eingehende E-Mails, Nachrichten, Telefon, Facebook usw. Die von Ihnen 

angegebenen Daten werden unter Angabe des Namens und der E-Mail-Adresse des Anfragenden 

sowie aller anderen freiwillig zur Verfügung gestellten persönlichen Daten spätestens 2 Jahre nach 

dem Datum der Offenlegung gelöscht. 

3. Informationen zur Datenverarbeitung, die nicht in diesem Prospekt aufgeführt sind, werden bei 

der Erfassung der Daten bereitgestellt. 

4. Auf Ersuchen einer Ausnahmebehörde oder auf Erlaubnis anderer Stellen ist der Diensteanbieter 

verpflichtet, Informationen bereitzustellen, zu kommunizieren, zu übermitteln oder Dokumente zur 

Verfügung zu stellen. 

5. In solchen Fällen gibt der Diensteanbieter der anfragenden Partei personenbezogene Daten nur 

dann bekannt, wenn sie den genauen Zweck und den Umfang der Daten angibt, soweit dies für die 

Zwecke der Anfrage unbedingt erforderlich ist. 

DIE RECHTE DER INTERESSIERTEN PARTEIEN 

1. Recht auf Zugang 

Sie haben ein Recht auf Rückmeldung von der für die Verarbeitung Verantwortlichen, ob Ihre 

personenbezogenen Daten verarbeitet werden, und wenn diese Daten verarbeitet werden, haben Sie 

Zugang zu personenbezogenen Daten und zu den in der Verordnung aufgeführten Informationen. 



2. Recht auf Berichtigung 

Sie haben das Recht, auf Ihre Aufforderung hin die unrichtigen persönlichen Daten unverzüglich zu 

korrigieren. Unter Berücksichtigung des Zwecks der Datenverwaltung haben Sie das Recht, die 

Ergänzung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen, unter anderem durch eine 

ergänzende Erklärung. 

3. Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, die personenbezogenen Daten, die sich darauf beziehen, auf Ihre Anfrage 

umgehend von Ihrem Controller zu löschen, und der Datencontroller ist verpflichtet, Ihre 

persönlichen Daten unter bestimmten Voraussetzungen unverzüglich zu löschen. 

4. Das Recht zu vergessen 

Wenn der für die Verarbeitung Verantwortliche personenbezogene Daten offengelegt hat und 

verpflichtet ist, diese zu löschen, sind angemessene Schritte erforderlich, einschließlich technischer 

Maßnahmen, um die Kosten der verfügbaren Technologie und Implementierung zu berücksichtigen, 

die die für die Datenverarbeitung Verantwortlichen darüber informieren, dass Sie die betreffenden 

personenbezogenen Daten angefordert haben Links löschen, Kopien kopieren oder persönliche 

Daten kopieren. 

5. Recht, die Datenverwaltung einzuschränken 

Sie haben das Recht, auf Anfrage die Verarbeitung durch den Controller einzuschränken, wenn eine 

der folgenden Bedingungen erfüllt ist: 

• Sie fordern die Richtigkeit personenbezogener Daten heraus. In diesem Fall gilt die Einschränkung 

für den Zeitraum, in dem der Controller die Richtigkeit der personenbezogenen Daten überprüfen 

kann. 

• Die Datenverarbeitung ist rechtswidrig, und Sie widersprechen der Löschung der Daten und fordern 

stattdessen eine Beschränkung ihrer Verwendung. 

• Der Datenverantwortliche benötigt keine personenbezogenen Daten für die Datenverwaltung 

mehr, Sie müssen jedoch Rechtsansprüche einreichen, validieren oder verteidigen. 

• Sie haben gegen die Datenverwaltung protestiert. In diesem Fall gilt die Beschränkung für den 

Zeitraum, bis festgestellt wird, ob die legitimen Gründe des Kontrolleurs Vorrang vor Ihren legitimen 

Gründen haben. 

6. Das Recht auf Datenspeicherung 

Sie haben das Recht, die personenbezogenen Daten, die sich darauf beziehen, von einem 

Datencontroller in einem verteilten, weit verbreiteten, maschinenlesbaren Format zu erhalten, und 

können diese Daten an einen anderen Datencontroller weiterleiten, ohne durch den Controller, der 

dessen Kontrolle ausübt, betroffen zu sein Ihnen persönliche Informationen zur Verfügung gestellt 

(...) 

7. Recht zu protestieren 

Sie haben das Recht, der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (einschließlich der auf diesen 

Bestimmungen beruhenden Profilierung) aus Gründen, die sich auf Ihre eigene Situation beziehen, 

jederzeit zu widersprechen. 



8. Protest gegen Direktmarketing 

Wenn personenbezogene Daten zum Zwecke des Direktmarketings verarbeitet werden, haben Sie 

jederzeit das Recht, gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten einschließlich Profiling zu 

protestieren, wenn es sich um Direktmarketing handelt. Wenn Sie der Verarbeitung 

personenbezogener Daten zum Zwecke des Direktmarketings widersprechen, werden 

personenbezogene Daten zu diesem Zweck möglicherweise nicht mehr verarbeitet. 

9. Automatisierte Entscheidungsfindung in Einzelfällen einschließlich Profilierung 

Sie haben das Recht, aus dem Umfang einer Entscheidung, die ausschließlich auf automatisiertem 

Datenmanagement einschließlich Profiling basiert, die Rechtswirksamkeit des Rechts auszuschließen 

oder davon wesentlich zu beeinträchtigen. 

Der vorstehende Absatz gilt nicht, wenn die Entscheidung 

• notwendig für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrages zwischen Ihnen und dem für die 

Verarbeitung Verantwortlichen; 

• Möglich wird dies durch das für den Prüfer geltende EU-Recht oder nationales Recht, das auch 

geeignete Maßnahmen zum Schutz Ihrer Rechte und Freiheiten und legitimen Interessen enthält. 

oder 

• Basierend auf Ihrer ausdrücklichen Zustimmung. 

DAUER DER MASSNAHME 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche informiert Sie unverzüglich, jedoch auf jeden Fall innerhalb 

eines Monats nach Erhalt der Aufforderung, über die auf diese Aufforderung hin ergriffenen 

Maßnahmen. 

Bei Bedarf kann es um 2 Monate verlängert werden. Der Controller informiert Sie über die 

Fristverlängerung unter Angabe der Gründe für die Verzögerung innerhalb eines Monats nach 

Eingang der Anfrage. 

Wenn der für die Datenverarbeitung Verantwortliche auf Ihre Anfrage nicht reagiert, wird er Sie 

unverzüglich und spätestens innerhalb eines Monats nach Erhalt der Anfrage über die Gründe für die 

Nichtbeachtung der Maßnahme informieren und darüber, ob Sie eine Beschwerde bei der 

Aufsichtsbehörde einreichen können und ein Rechtsmittel zur Verfügung steht. 

SICHERHEIT DES DATENMANAGEMENTS 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche und der Datenverarbeiter müssen geeignete technische 

und organisatorische Maßnahmen ergreifen, um dem Stand von Wissenschaft und Technologie und 

den Kosten der Umsetzung Rechnung zu tragen, wobei Art, Umfang, Umstände und Ziele des 

Datenmanagements und das Risiko für die Rechte und Freiheiten natürlicher Personen zu 

berücksichtigen sind. um ein dem Risikoniveau angemessenes Datensicherheitsniveau zu 

gewährleisten, gegebenenfalls einschließlich: 

(a) die Personalisierung und Verschlüsselung personenbezogener Daten; 

(b) Gewährleistung der fortwährenden Vertraulichkeit, Integrität, Verfügbarkeit und Ausfallsicherheit 

der Systeme und Dienste, die zur Verarbeitung personenbezogener Daten verwendet werden; 



(c) im Falle eines physischen oder technischen Vorfalls die Möglichkeit, den Zugang zu 

personenbezogenen Daten und deren Verfügbarkeit rechtzeitig wiederherzustellen; 

(d) ein Verfahren zur regelmäßigen Prüfung, Bewertung und Bewertung der Wirksamkeit technischer 

und organisatorischer Maßnahmen zur Gewährleistung der Sicherheit der Datenverwaltung. 

INFORMATIONEN ÜBER DEN DATENSCHUTZFALL 

Wenn der Datenschutzvorfall wahrscheinlich ein hohes Risiko für die Rechte und Freiheiten 

natürlicher Personen darstellt, informiert der für die Verarbeitung Verantwortliche die betroffene 

Person unverzüglich über den Datenschutzvorfall. 

Die der betroffenen Person zur Verfügung gestellten Informationen müssen klar und deutlich die Art 

des Datenschutzvorfalls sowie den Namen und die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten oder 

einer anderen Kontaktperson mit weiteren Informationen beschreiben. Die wahrscheinlichen Folgen 

eines Datenschutzvorfalls müssen erklärt werden. die vom Verantwortlichen ergriffenen oder 

geplanten Maßnahmen zur Abhilfe bei dem Datenschutzvorfall, gegebenenfalls auch Maßnahmen 

zur Minderung nachteiliger Folgen des Datenschutzvorfalls. 

Die betroffene Person braucht nicht informiert zu werden, wenn eine der folgenden Bedingungen 

erfüllt ist: 

• der für die Datenverarbeitung Verantwortliche hat geeignete technische und organisatorische 

Schutzmaßnahmen eingeführt, und diese Maßnahmen wurden auf die von dem Datenschutzvorfall 

betroffenen Daten angewandt, insbesondere Maßnahmen wie die Verwendung von Verschlüsselung, 

die den Zugriff von Personen unmöglich machen, die nicht zum Zugriff auf personenbezogene Daten 

befugt sind. Daten 

• Der für die Verarbeitung Verantwortliche hat nach dem Datenschutzvorfall zusätzliche Maßnahmen 

ergriffen, um sicherzustellen, dass das hohe Risiko, das den betroffenen Personen in Bezug auf die 

Rechte und Freiheiten der betroffenen Person gemeldet wird, nicht länger eintreten wird. 

• Informationen erfordern einen unverhältnismäßigen Aufwand. In solchen Fällen werden die 

betroffenen Personen durch öffentlich zugängliche Informationen informiert, oder es wird eine 

ähnliche Maßnahme ergriffen, um sicherzustellen, dass die betroffenen Personen gleichermaßen 

informiert werden. 

Wenn der für die Datenverarbeitung Verantwortliche die betroffene Person noch nicht über den 

Datenschutzvorfall informiert hat, kann die Aufsichtsbehörde, nachdem sie geprüft hat, ob der 

Datenschutzvorfall wahrscheinlich ein hohes Risiko darstellt, die Information der betroffenen Person 

anordnen. 

MITTEILUNG EINES DATENSCHUTZES IN BEZUG AUF DIE BEHÖRDE 

Der Datenschutzvorfall wird unverzüglich von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen gemeldet, 

und wenn möglich spätestens 72 Stunden, nachdem die Datenschutzbehörde der Aufsichtsbehörde 

gemäß Artikel 55 zur Kenntnis gebracht wurde, sofern der Datenschutzvorfall keine Gefahr für die 

Rechte natürlicher Personen darstellt. und Freiheiten. Wenn die Benachrichtigung nicht innerhalb 

von 72 Stunden erfolgt, sind die Gründe für die Verspätung anzugeben. 

BESCHWERDE GELEGENHEIT 

Beschwerde gegen einen möglichen Verstoß des Datenverantwortlichen durch die Nationale 

Behörde für Datenschutz und Informationsfreiheit: 



Nationale Behörde für Datenschutz und Informationsfreiheit 

1125 Budapest, Szilágyi Erzsébet fasor 22 / C. 

Postanschrift: 1530 Budapest, Postfach: 5. 

Telefon: +36 -1-391-1400 

Fax: + 36-1-391-1410 

E-Mail: ugyfelszolgalat@naih.hu 


